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Sehr geehrte Damen und Herren 
 
Angesichts der weltpolitischen Lage und der damit möglichen Strom- und Gasknappheit sind 
Bund, Kantone, Städte und Gemeinden gefordert für den Winter 2022/23 mit gutem Beispiel voran-
zugehen und die Energieversorgung durch Energieeinsparungen rasch zu stärken. 
 
Mit diesem Schreiben informieren wir Sie über die vom Regierungsrat am 27. September 2022 be-
schlossenen Energiesparmassnahmen in der kantonalen Verwaltung des Kantons Basel-Land-
schaft. 
 
Ab dem 1. Oktober 2022 wird ein Massnahmenpaket umgesetzt, um den Energieverbrauch in den 
kantonseigenen Gebäuden zu senken. Der Regierungsrat hat sich zum Ziel gesetzt, den Stromver-
brauch um fünf Prozent und den Gasverbrauch um 15 Prozent zu reduzieren. 
 
Die beschlossenen Energiesparmassnahmen sind aufgeteilt in technische Massnahmen, welche 
durch das Hochbauamt umgesetzt werden sowie organisatorische Massnahmen, welche durch die 
Direktionen umgesetzt werden: 
 
Technische Massnahmen: 
 
– Senkung der Temperatur auf 19 °C (gegenüber der Normtemperatur von 21 °C) in allen öffent-

lichen Gebäuden (z. B. Verwaltungsgebäude, Schulen, Sportanlagen usw.)  

– Senkung der Temperatur auf ca. 15 °C in Räumen, die nicht (regelmässig) verwendet werden 
(z. B. leere Büros und unbenutzte Sitzungszimmer, Korridore, WC-Anlagen)  

– Maximal mögliche Temperaturabsenkung (d. h. Aktivierung des Frostschutzmodus der Heizun-
gen) in Gebäuden bzw. Räumen, die nicht beheizt werden müssen (z. B. Garagen, Lagerhallen 
usw.)  

– Abschaltung des Warmwassers in allen Verwaltungsgebäuden 

– Prüfung der Machbarkeit der Abschaltung von Warmwasser (ohne Küchen) in anderen öffentli-
chen Gebäuden  
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– Verzicht auf Beleuchtung von Gebäuden und Denkmälern aus ästhetischen, repräsentativen 
Gründen  

– Prüfung der Machbarkeit der Reduktion von Soll-Luftmengen in allen Gebäuden (ausser Schu-
len) 

 
Organisatorische Massnahmen: 
 
– Schliessen von Fenster- und Rollenläden nachts und am Wochenende, um den Wärmeverlust 

durch die Fenster zu verringern 

– Reduzierung der Beleuchtung von Gängen/Korridoren in allen Gebäuden (ausser Schulen) 

– Verzicht auf Weihnachtsbeleuchtungen in allen Gebäuden  

– Verzicht auf die Nutzung privater Geräte (Kaffeemaschine, Kühlschrank, elektrisches Heizöfeli, 
Ventilator etc.) 

 
Der Regierungsrat schliesst sich mit diesen Einsparmassnahmen dem Sparapell (Aufruf zum Spa-
ren) des Bundesrats an. Dabei handelt es sich um die erste von insgesamt vier möglichen Mass-
nahmenstufen. 
 
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit eigenen, auf Ihr Umfeld adaptierten Energiesparmassnah-
men einen Beitrag zum Wohl der Bevölkerung leisten würden. 
 
 
Freundliche Grüsse 

  
Kathrin Schweizer Elisabeth Heer Dietrich 
Regierungspräsidentin Landschreiberin 
 
 


